
Gott im Geist begegnen



Es kommt aber die Stunde und ist jetzt, da die wahren 
Anbeter den Vater in Geist und Wahrheit anbeten 
werden; denn auch der Vater sucht solche als seine 
Anbeter. Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen in 
Geist und Wahrheit anbeten.
Johannes 4, 23 - 24



Gott ist dein Vater
Du bist sein geliebtes Kind



Seht, welch eine Liebe uns der Vater gegeben hat, dass 
wir Kinder Gottes heißen sollen! Und wir sind es.
1. Johannes 3, 1



Als aber die Zeit erfüllt war, sandte Gott seinen Sohn, 
geboren von einer Frau und unter das Gesetz 
getan, damit er die, welche unter dem Gesetz waren, 
loskaufte, damit wir die Sohnschaft empfingen. Weil ihr 
nun Söhne seid, hat Gott den Geist seines Sohnes in eure 
Herzen gesandt, der ruft: Abba, Vater! So bist du also 
nicht mehr Knecht, sondern Sohn; wenn aber Sohn, dann 
auch Erbe Gottes durch Christus.
Galater 4, 4 - 7



Gott ist dein Arzt

Lässt du Ihn an deine 
Wunden heran?



σώζω
sōzō

Errettet werden / erretten 63 Mal
Geheilt werden / heilen 14 Mal



denn der Sohn des Menschen ist gekommen, um zu suchen und 
zu retten (sōzō), was verloren ist.
Lukas 19, 10

Jesus aber wandte sich um, sah sie und sprach: Sei getrost, 
meine Tochter! Dein Glaube hat dich gerettet (sōzō)! Und die 
Frau war geheilt von jener Stunde an.
Matthäus 9, 22

Die aber, welche es gesehen hatten, erzählten ihnen auch, wie 
der Besessene gerettet (sōzō) worden war.
Lukas 8, 36









Was für ein Bild von Gott  
hast du in deinem Herzen?



Jesaja 53



Er war verachtet und von den Menschen verlassen, ein 
Mann der Schmerzen und mit Leiden vertraut, wie einer, 
vor dem man das Gesicht verbirgt. Er war verachtet, und 
wir haben ihn nicht geachtet. Jedoch unsere Leiden – er 
hat sie getragen, und unsere Schmerzen – er hat sie auf 
sich geladen. Wir aber, wir hielten ihn für bestraft, von 
Gott geschlagen und niedergebeugt. Doch er war 
durchbohrt um unserer Vergehen willen, zerschlagen um 
unserer Sünden willen. 



Die Strafe lag auf ihm zu unserm Frieden, und durch 
seine Striemen ist uns Heilung geworden. Wir alle irrten 
umher wie Schafe, wir wandten uns jeder auf seinen 
eigenen Weg; aber der HERR ließ ihn treffen unser aller 
Schuld. Er wurde misshandelt, aber er beugte sich und 
machte seinen Mund nicht auf wie das Lamm, das zur 
Schlachtung geführt wird und wie ein Schaf, das stumm 
ist vor seinen Scherern; und er machte seinen Mund nicht 
auf.
Jesaja 53, 3 - 7


